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Schätze der Erde: 39. Mineralienbörse in
Freisen begeistert Sammler!

Erleben Sie die 39. Mineralienbörse in Freisen am 15. Juni!
Entdecken Sie Mineralien, Fossilien und besonderen

Schmuck. Eintritt frei!

Freisen, Deutschland - In der Schulsporthalle Freisen wird am
Sonntag, den 15. Juni, die 39. Mineralienbörse stattfinden. Von
10 bis 17 Uhr öffnet die Veranstaltung ihre Türen für
Mineralienfreunde, Fossiliensammler und Schmuckliebhaber
sowie für interessierte Familien. Der Mineralienverein Freisen,
der seit seiner Gründung im Jahr 1980 die Sammlung und
Bestimmung von Mineralien fördert, ist der Organisator dieses
kulturellen Highlights. Gäste aus dem Saarland, Rheinland-Pfalz
und dem benachbarten Ausland werden erwartet, ebenso wie
internationale Fachbesucher.

Über 40 Aussteller aus Nah und Fern präsentieren auf der Börse
hochwertige Mineralien, Fossilien und Edelsteine. Besonders



herausragende Exponate werden darunter sein, wie
einheimische Achate, Kristalle und versteinerte Hölzer sowie
internationale Fundstücke aus Ländern wie Madagaskar,
Marokko, China und Amerika. Auch Kunsthandwerker aus Idar-
Oberstein sind vertreten und zeigen sowohl klassische als auch
moderne Schmuckstücke wie Ringe, Ketten und Ohrringe.

Besondere Angebote und Ausstellungen

Eines der Highlights der Veranstaltung wird die
Sonderausstellung von Charly Fritz sein, in der seltene Achate
aus ehemaligen Siedlungen und Steinbrüchen der Region
Baumholder zu sehen sind. Der Eintritt zur Mineralienbörse
sowie zum Mineralienmuseum Freisen ist kostenfrei, was die
Veranstaltung zu einem idealen Treffpunkt für Sammler und
Geologie-Interessierte macht.

Für das leibliche Wohl der Besucher ist ebenfalls gesorgt. Ein
Imbissbereich bietet Schwenkbraten, Würstchen, Kaffee, Kuchen
und kühle Getränke. Damit wird die Mineralienbörse nicht nur zu
einem Erlebnis für Geologie- und Mineralienfreunde, sondern
auch zu einem familienfreundlichen Event.

Geologische Raritäten und lokale Funde

Der Mineralienverein Freisen legt großen Wert auf die regionale
Identität der Geologie. Freisen selbst gilt als unzureichender
Fundort für Achate, da verschiedene Fundzonen existieren, in
denen unterschiedliche Typen von Achaten vorkommen. In der
Saar-Nahe-Region gibt es einige Steinbrüche, die wertvolle
Funde von Drusen und Achaten ermöglichen. Dies zeigt sich
auch an den Funden, die bei den Straßenbauarbeiten zur
Erschließung der Autobahn A 62 im Jahr 1973 gemacht wurden.
Damals wurden bedeutende Mineralien, darunter Rauchquarz
und einzigartige Goethitaggregate, entdeckt.

Ein „Achatfieber“ brach aus, als die ersten Achatmandeln
entdeckt wurden, was sogar zu einem Sammelverbot führte.



Bedeutende Fundorte wie die „Leitzweiler Brücke“ und die
„Hahnweiler Erntekreuz“ sind dafür bekannt, dass sie jeweils
ihre eigenen Mineraliencharakteristiken aufweisen. Der
Mineralienverein organisiert regelmäßig Aufsammlungen und
Grabungen, um das Wissen über diese faszinierenden
geologischen Schätze zu erweitern.

Für alle, die mehr über Mineralien erfahren möchten, bietet die
Börse nicht nur die Möglichkeit, exquisite Stücke zu erwerben,
sondern auch einen tiefen Einblick in die lokale Geologie und die
Faszination der Mineralienwelt. Weitere Informationen zur
Veranstaltung sind auf der Webseite des Vereins zu finden: 
www.mineralienvereinfreisen.de.

Details
Ort Freisen, Deutschland
Quellen www.wochenspiegelonline.de

www.mineralienatlas.de

Besuchen Sie uns auf: mein-wien.net
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